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Beitrag zur Kenntnis der 
Schweizerischen Spinnenfauna. 

von 

M. BARTELS 


Eine Arbeit, die ich im Zoologischen Institut der Universität Bern 
an Netzspinnen auszuführen hatte, veranlasste mich, in den Jahren 
1925 und 1926 1 eine Spinnensammlung zusammenzubringen, die 
ursprünglich ausschliesslich dazu dienen sollte, mich über die 
häufigsten und auffälligsten Vertreter der Spinnenfauna der Um¬ 
gebung von Bern zu orientieren. Die Sammlung wurde jedoch 
grösser als im Anfang geplant war, und da über die Spinnenfauna 
des Hauptsammelgebietes — die nähere Umgebung Berns — fast 
gar keine Berichte vorliegen, dürfte sie einiges faunistisches Inte¬ 
resse bieten. Ich unternehme es deshalb, ein Verzeichnis der 
gesammelten Spinnen an dieser Stelle zu veröffentlichen. 

Bei Bern wurde Material eingesammelt im Bremgartenwald, im 
und um das Löhrmoos bei Herrenschwanden, in den Wäldern bei 
Wohlen, auf dem Könizberg, am Gurten, bei Wabern, im Belpmoos 
und in der Elfenau und bei Rubigen an der Aare. Weitere Fänge 
wurden im Kanton Bern an folgenden Orten gemacht: bei Zimmer¬ 
wald und Gasei (Bern), an der Sense bei Schwarzenburg, bei 
Gümmenen, auf dem Gurnigel (Seelibühl), im Grimmital, in und 
um Merligen am Thunersee, am Aufstieg vom Dorf Kiental zum 
Dreispitz, am Fusspfad von Kandersteg zur Fisialp, auf der Fisialp, 
im Gasterental, bei Lauterbrunnen, an den Hängen oberhalb 
Mürren, im Urbachtal und bei Guttannen im Haslital. 

Ferner enthält die Sammlung einiges Material vom Senseufer bei 
Heitenried (Kanton Freiburg) und aus der Umgebung von Visp 
und dem Val d’Anniviers (Niouc und Vissoye) im Wallis. 

Die Zahl der gesammelten Arten echter Spinnen beträgt 262. Für 
die Umgebung von Bern, zu der ich in diesem Zusammenhang auch 

1 Für einige wenige später gemachte Fänge ist die Jahreszahl jeweilen in 
dem Verzeichnis angegeben. 
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Gümmenen, Schwarzenburg und Heitenried rechnen möchte, 
wurden 229 Arten festgestellt. Davon sind 8 für die Schweiz neu. 
Eine von diesen 8 Arten erhielt ich von Herrn Dr. Schenkel 
(Basel), dem ich sie zur Untersuchung zusandte, unbestimmt 
zurück. Ich habe das in Frage stehende Exemplar — es handelt 
sich leider nur um ein einziges Stück — Herrn Dr. A. R. Jackson 
in Chester überlassen, der darüber an anderer Stelle berichten 
wird. Nach Dr. Schenkel steht das Tier Brachycentrum nahe, 
unterscheidet sich aber von dieser Gattung durch Fehlen eines 
Dorsalskutums. Eine von mir im Löhrmoos gesammelte 
Lycosa- Art ist möglicherweise ebenfalls neu für die Schweiz. Sie 
wurde von Dr. Schenkel als Lycosa riparia sphagnicola Dahl(?) 
bestimmt, die bisher nur aus Nord-Deutschland, Lappland und 
Russland bekannt ist. 

Die Berner Fundorte liegen zwischen 479 (Gümmenen) und 790 m 
(Schwarzenburg). Das hier zusammengebrachte Material (die für 
die Schweiz neuen Arten sind hier nicht berücksichtigt) besteht 
zu ca. 77 % aus Arten von weiter vertikaler Verbreitung. Es sind 
dies Formen, die von der Ebene bis in die montane oder subalpine 
oder gar bis in die alpine Region hinaufgehen. Die übrigen 23 % 
setzen sich fast ausschliesslich aus Arten zusammen, die bisher 
nur unterhalb der montanen Region (= unterhalb 800 m) gefunden 
wurden. Drei Arten der Ausbeute sind bisher nur oberhalb 
dieser Zone angetroffen worden. Es sind dies Metopobactrus promi- 
niilus (0. P. Cambr.), Linyphia phrygiana C. L. Koch und Agroeca 
striata gracilior Kulcz. 

Für eine Anzahl Arten hat die Sammlung eine Erweiterung 
unserer Kenntnis ihrer horizontalen Verbreitung ergeben. 
Dicymbium tibiale (Blackw.) kannte man nur aus dem Kanton 
Aargau. Scotophaeus quadripunctatus (L.), Glyphesis servulus (Sim.), 
Lephthyphantes nebulosus (Sund.), Oxyopes ramosus (Panzer) sind 
bis jetzt in der Schweiz nur aus der Umgegend von Basel (Müller 
und Schenkel) nachgewiesen. Gnaphosa rhenana Müller und 
Schenkel, bisher nur vom Ufer des Rheins bei Basel gemeldet, 
fand ich an der Sense bei Heitenried und Arctosa maculata (Hahn), 
die bis jetzt nur vom Rhein und von der Birse bei Basel bekannt 
war, wurde an einem Auwasser im Belpmoos unweit Bern gesammelt. 
Für Drassodes silvestris (Blackw.) war der Basler Jura bis jetzt der 
einzige schweizerische Fundort. Theridiort pallens Blackw. und 
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Agroeca striata gracilior Kulcz. wurden bisher nur aus dem Kanton 
Genf (de Lessert) gemeldet. Prosopotheca monoceros (Wider) 
kannte man nur aus den Kantonen Genf und Wallis. Lephthy- 
phantes pinicola Sim., bislang nur nach einem von Dr. Schenkel 
gesammelten Exemplar aus dem Oberwallis bekannt, erbeutete 
ich am Aufstieg vom Dorf Kiental zum Dreispitz. Von Metopo- 
bactrus prominulus (0. P. Cambr.) liegen die bisher bekannt ge¬ 
wordenen schweizerischen Fundorte im Wallis und dem Tessin, 
von Theridion bellicosum Sim. im Wallis, Graubünden und dem 
Tessin. Zilla stroemi Thor, wurde bisher nur im Tessin gefunden. 

Ueber die Verbreitung der für die Schweiz neuen Arten ist 
folgendes zu sagen. Von besonderem Interesse erscheint das Vor¬ 
kommen von Hygrolycosa rubrofasciata (Ohlert). Diese Art war 
bis jetzt nur aus Deutschland und Estland bekannt. Da die 
Spinne (in Deutschland) bisher nur von einigen wenigen, weit 
auseinander gelegenen Fundstellen gemeldet wurde, scheint es 
sich hier um eine Art zu handeln, deren Vorkommen an besonders 
eng begrenzte und nur an wenigen Orten verwirklichte ökologische 
Bedingungen gebunden ist. Dafür spricht auch der Umstand, dass 
das Tier bei Bern nur an einer einzigen Stelle — und zwar hier 
in ziemlicher Menge — gefunden wurde. Welche diese Bedingungen 
sind, ist für uns zunächst nicht erkennbar. Ob das Vorkommen 
von Drassodes lapidosus cupreus (Blackw.), Drassodes cognatus 
(Westr.) und Clubiona subsultans Thor, (in der Schweiz) stark 
lokalisiert ist, oder ob diese Arten andernorts (in der Schweiz) nur 
übersehen worden sind, lässt sich nicht sagen. Das Vorkommen 
dieser Arten scheint nach den vorliegenden Berichten über ihr 
Aultreten in andern Ländern jedenfalls nicht von besonders 
speziellen Milieubedingungen abzuhängen. Doch erscheint es 
andererseits nicht wahrscheinlich, dass so grosse Tiere, die dazu 
noch an den ihnen zusagenden Orten offenbar nicht gerade selten 
sind (vgl. Drassodes cognatus und Clubiona subsultans ), andererorts 
übersehen werden konnten. Von Interesse ist ferner, dass Hypomma 
bituberculatum (Wider), die ich an einem Sumpfgraben beKGüm- 
menen sammelte, bei Basel zu fehlen scheint, während dort 
(Sümpfe bei Neudorf im Eisass) dagegen wohl H. fulvum (Bösenb.) 
festgestellt werden konnte. Ueber die übrigen für die Schweiz 
neuen Arten lässt sich, da sie nicht sicher bestimmt sind, vorläufig 
nichts sagen. 
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Die Bestimmung der Spinnen wurde hauptsächlich nach dem 
ausgezeichneten Werk Bösenbergs « Die Spinnen Deutschlands », 
in einzelnen Fällen auch nach de Lesserts Katalog der schwei¬ 
zerischen Spinnen vorgenommen. Herr Dr. E. Schenkel, Basel, 
hatte die Güte, mich bei der Bestimmung der schwierigeren Arten 
tatkräftigst zu unterstützen. Auch verdanke ich ihm wertvolle 
Angaben über Nomenklatur und Verbreitung einzelner Arten. 

Das Material habe ich dem naturhistorischen Museum in Bern, 
zum Teil auch Herrn Dr. Schenkel überlassen. 

Für die wertvolle Hilfe, die er mir geleistet hat, spreche ich 
Herrn Dr. Schenkel an dieser Stelle nochmals meinen verbind¬ 
lichsten Dank aus. Zu grossem Dank bin ich ferner Herrn Dr. 
Jackson in Chester verpflichtet, der sich in freundlicher Weise 
bereit erklärt hat, eine von mir aufgefundene, anscheinend neue 
Spinnenart zu bearbeiten. Schliesslich danke ich meinem Bruder 
H. Bartels, der mir im Val d’Anniviers beim Sammeln behilflich 
war. 


ARANEAE VERAE. 
uloboridae. 

Hyptiotes paradoxus (C. L. Koch). 

Bern: Bremgartenwald, 1 9 (IN) 1 ; Wohlen, 1 (J, 5 9 (VIII); Elfenam 
1 pull. (III), 1 juv. (V); Schwarzwasserbrücke, 1 9 (VIII). 

DICTYNID AE. 

Amaurobius claustrarius (Hahn). 

Bern: Schwarzenburg, 1 9 (VIII); Aufstieg Kandersteg-Fisial p, 19 

(VIII). Ausserdem: 3 $ juv., 1 9 juv. von Heitenried (Freiburg) 
und Visp (Wallis). 

Amaurobius fenestralis (Stroem). 

Bern : Bremgartenwald, 1 9? 3 juv. (V), 1 (IX); Wohlen, 3 juv. (V); 

Gasei, 1 $ (V); Schwarzwasserbrücke, 4 (J, 6 9 (IX). Freiburg: 
Heitenried, 4 10 9 (V u. VI). Wallis: Vissoye, 2 (VIII). 


Die Fänge sind in chronologischer Reihenfolge aufgeführt. 
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Dictyna flavescens (Walck.). 

Bern: Wohlen, 3 juv., 2 $ juv. (IV); Merligen, 1 g (VII). 

Dictyna pusilla Thor. ? [det. Schenkel]. 

Bern: Stadt Bern, 1 juv. (I 1930). 

Dictyna arundinacea (L.) [iuv. det. Schenkel, incert.]. 

Bern: Löhrmoos, 10 $ (VI), I juv. (VIII); Aufstieg Kandersteg- 
Fisialp, 1 juv. (VIII). 


ERESIDAE. 


Eresus niger Petagna. 

Wallis: Vissove, .1 (VIII). 

SICARIID AE. 


Scytodes thoracica (Latr.). 

Bern: Stadt Bern (Wohnung an der Monbijoustr.), 1 Exemplar. 
[Nicht aufbewahrt.] 


DYSDERIDAE. 

Dysdera crocota C. L. Koch. 

Freiburg: Heitenried, I (V oder VI). [Nicht aufbewahrt.] 

Dysdera cambridgei Thor. 

Bern: Gasterental, 1 £ (VIII). 

Harpactes hombergi (Scop.). 

Bern: Schwarzenburg, 1 1 juv. (VI). 

Harpactes lepidus (C. L. Koch). 

Bern: Bremgartenwald, 1 (V); Löhrmoos, 1 iuv. (V); Wohlen. 

2 $ (V); Elfenau, 1 <J, 4 juv. (III). 

Segestria bavarica G. L. Koch. 

Bern: Stadt Bern, 1 (X) (tot aufgefunden). 

Segestria senoculata (L.). 

Bern: Bremgartenwald u. Wohlen, i 3 juv. (X); Elfenau, 1 juv. 
(III); Gasei, 6 juv. (V); Schwarzwasserbrücke, 1 1 $ (IX): 

Schwarzenburg, 1 $ juv. (VI). 
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GNAPHOSIDAE. 

Drassodes lapidosus (Walck.). 

Bern: Wohlen, 3 $ (IV), 1 <$ (V); Gurnigel, 1 $ (VI); Simmenfluh, 
1 $ (VII). Wallis: Visp, 1 § (V); Rochers de Nava (ob Vissoye), 
3 ? (VIII). 

* Drassodes lapidosus cupreus (Blackw.) [det. Schenkel 1 ]. 

Bern: Wohlen, 2 (IV u. V). Zwischen dürrem Laub. [1 Exemplar 
Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Verbreitung: England, Frankreich, Ungarn. 

Drassodes pubescens (Thor.). 

Bern: Wohlen, 2 (V); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 $ (VIII); 

Fisialp, 2 $ (VIII). Freiburg: Heitenried, 1 $ (V). Wallis: Vissoye, 
1 $ (VIII). 

Drassodes heeri (Pav.). 

Bern: Dreispitz, 2 $ (IX); Fisialp, 2 4 $ (VIII); Gasterental, 

1 juv. (VIII). Wallis: ob Vissoye, 1 $, 1 juv (VIII). 

Drassodes troglodytes (G. L. Koch.). 

Bern: Mürren, 1 $ (VII). 

Drassodes silvestris (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 2 (J, 3 <$. juv (IV). Zwischen dürrem Laub. [1 (Jad. 
Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Drassodes signifer (G. L. Koch) [det. Schenkel]. 

Bern: Gasei, I $ (V). 

* Drassodes cognatus (Westr.) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 2 juv. (X); Elfenau, 1 $, 1 juv. (III). In faulendem 
Holz und unter Moos am Boden. [Das reife $ befindet sich in der 
Sammlung Dr. Schenkels.] 

Verbreitung: Schweden, Deutschland, Frankreich, Oesterreich, 
Ungarn. 

Scotophaeus quadripunctatus (L.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Belpmoos, 1 $, 1 juv. (IX). In frei auf dem Felde stehendem 
Heuschuppen. [Das reife $ Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Poecilochroa conspicua (L. Koch). 

Bern: Wohlen, 5 juv., 4 pulli (.IV), 1 (J, 1 $ (V); Schwarzwasser- 
brücke, 1 juv. (VIII). Die Exemplare aus dem April und Mai 
zwischen dürrem Laub. 


1 Der Stern bedeutet: neu für die Schweiz. 
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Zelotes subterraneus (C. L. Koch) [det. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, 2 $ (V). 

Zelotes apricorum (L. Koch) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 $ (VII); Merligen, 2 <£, 2 $ (VII); Aufstieg Ivander- 
steg-Fisialp, 1 (VIII). 

Zelotes clivicola (L. Koch) [det. Schenkel]. 

Bern.: Bremgartenwald, 1 2 $ (V); Wohlen, 1 I $ (IV). 

Zelotes petrensis (G. L. Koch) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 ? (IV). 

Zelotes latreillei (Sim.). 

Bern: Wohlen, 2 $ (IV u. V). 

Zelotes praeficus (L. Koch). 

Bern: Merligen, 1 $ (VII). 

Zelotes pumilus (C. L. Koch). 

Freiburg: Heitenried, 1 1 $ (V). 

Zelotes pedestris (C. L. Koch) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 $ juv. (IV). 

Gnaphosa muscorum (L. Koch) [revid. Schenkel]. 

Wallis: ob Vissoye, 1 $ (VIII). 

Gnaphosa badia (L. Koch) [det. Schenkel], 

Bern: Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 $ (IX); Aufstieg Kandersteg- 
Fisialp, 3 $ (VIII). 

Gnaphosa bicolor (Hahn) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 2 <£, 4 $ juv. (IV), 1 g (V); Schwarzwasserbrücke, 

1 juv. (VIII). 

Gnaphosa petrobia (L. Koch). 

Bern: Dreispitz, 2 $ (IX). 

Gnaphosa rhenana Müller & Schenkel [revid. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, i $ (V oder VI). 
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PHOLCIDAE. 

Pholcus phalangioides (Fuessl.). 

Bern: Stadt Bern, 2 juv. (I 1930). 


THERIDIID AE. 


Episinus truncatus Latr. 

Bern: Wohlen u. Elfenau, 16 9 juv. (HI u. IV). 

Theridion bimaculatum (L.). 

Bern: Wohlen, 3 $ (VII). 

Theridion lineatum (CI.). 

Bern: Löhrmoos, 2 pulli (V); Wohlen, 1 (J, 2 $, 1 $ juv. (VII), 
6 $ (VIII); Könizberg, 2 9 (VII); Gurten, 1 9 juv. (VI); Elfenau, 
3 pulli (V); Sehwarzenburg, 1 juv. (VI), 3 9 (VIII); Gümmenen, 
2 9 (VIII). Ausserdem: 11 9 von Wohlen (VII u. VIII) und vom 
Könizberg (VIII). 

Theridion bellicosum Sim. [det. Schenkel]. 

Bern: Lauterbrunnen, 1 9 (VII). 

Theridion sisyphium (Gl.). 

Bern: Wohlen, 2 9 (VIII); Könizberg, 3 9 (VII); Schwarzenburg, 

1 9 (VI). Freiburg: Heitenried, 1 9 (VI). Ausserdem: 1 (J, 2 9 
vom Löhrmoos (Bern) und von Heitenried. 

Theridion impressum L. Koch. 

Bern: Herrenschwanden, 3 9 (IX); Aufstieg Dreispitz, 1 9 (IX). 
Freiburg: Heitenried, 1 9 (VIII). 

Theridion blackwalli 0. P. Cambr. 

Bern: Belpmoos, 1 9 (IX); Merligen, 1 9 (VII). 

Theridion pallens Blackw. [det. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 1^,1 juv. (III), 3 (J, 4 9 (V). [1 Pärchen Herrn 
Dr. Schenkel überlassen.] 

Theridion varians Hahn. 

Bern: Bremgartenwald, 1 juv. (V); Wohlen, 1 juv. (V), 1 (VII), 

2 9 (VII u. X); Aareufer bei Rubigen, 1 juv. (I 1930); Gasei, 
2 juv. (V). Freiburg: Heitenried, 1 9 (VIII). 
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Theridion pictum (Walck.). 

Bern: Gümmenen, 6 $, 2 pulli (VIII). 

Theridion tinctum (Walck.). 

Bern: Bremgartenwald, 2 juv. (V); Elfenau, 1 $ juv. (III). Freiburg: 
Heitenried, 1 $ (VIII). 

Theridion denticulatum (Walck.). 

4 $ von Merligen (Bern) (VII) und Heitenried (Freiburg) (VII). 

Theridion saxatile C. L. Koch. 

Bern: Wohlen, 2 juv. (VIII); Lauterbrunnen, 2 $ (VII). 

Theridion formosum (CL). 

Bern: Wöhlen, 2 juv. (VIII); Schwarzwasserbrücke, 1 $ juv. (IX). 
Wallis: Vissoye, 2 $ (VIII). Ausserdem: 4 §, 8 juv. von Schwarzen- 
burg (Bern), Merligen (Bern) und Heitenried (Freiburg). 

Crustulina guttata (Wider). 

Bern: Wohlen, 1 7 $, 1 juv. (IV). 

Steatoda bipunctata (L.). 

Bern: Stadt Bern, 1 $ (X), 2 juv. (XII 1929); Belpmoos, 3 6 $, 

4 juv. (IX); Merligen, 1 1 $, 4 $ juv. (VII). 

Robertus neglectus (0. P. Gambr.) [det. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 1 $ (V). 

Robertus lividus (Blackw.). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Wohlen, 1 $ (IV), 2 $ (V), 1 <j? 
(VII). 


LINYPHIID AE. 

Lophocarenum radicicola (G. L. Koch) [iuv. revid. Schenkel, in- 
cert.]. 

Bern: Wohlen, 3 $ juv. (VII), 1 $ (VIII). 

Areoncus humilis (Blackw.). 

Bern: Herrenschwanden, 1 $ (X). 

Metopobactrus prominulus (0. P. Gambr.) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 $ (VIII). 
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Minyriolus pusillus (Wider). 

Bern: Bremgartenwald, 3 4 9 (IX); Wohlen, 3 $ (V), 2 $ (VII); 

Elfenau, 6 (V). 

Glyphesis servulus (Sim.) [det. Schenkel], 

Bern: Elfenau, 1 <$ (III). 

Diplocephalus cristatus (Blackw.) [9 det. Schenkel]. 

Bern: Stadt Bern, 1 $ (XII 1929); Zimmerwald, 1 (XI 1929); 
Schwarzenburg, 2 9 (VI); Gümmenen, 1 $ (VIII). 

Plaesiocraerus latifrons (0. P. Cambr.) [revid. Schenkel], 

Bern: Wohlen, 2 $ (IV u. VIII). 

Plaesiocraerus fuscipes (Blackw.) [det. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 5 <$, 7 9 (IX); Wohlen, 1 <£, 3 9 (IV), 
4 c?, 8 9 (V). 

Thyreosthenius biovatus (0. P. Cambr.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 9 (IV). Zwischen dürrem Laub, nicht als Ameisen¬ 
gast. [Das Exemplar befindet sich in der Sammlung Dr. Schen¬ 
kels.] 

Colobocyba pallens (0. P. Cambr.) [det. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 4 6 9 (IX); Wohlen, 2 9 (IV), 7 C J, 6 9 (V), 

1 ? (VII); Elfenau, 1 & 2 9 (V). 

Entelecara acuminata (Wider) [revid. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 9 (VII). 

Dicymbium nigrum (Blackw.) 

Bern: Wohlen, 1 9 (IV), 2 9 (VII). 

Dicymbium tibiale (Blackw.) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, J 9 (VIII). 

Micrargus herbigradus (Blackw.). 

Bern: Bremgartenwald, 3 <$ (IX); Herrenschwanden, 3 (X); 

Löhrmoos, 1 <$ (V); Elfenau, 1 9 (III)- 

Walckenaera acuminata Blackw. [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 9 (IV). 

Walckenaera obtusa Blackw. 

Bern: Wohlen, 1 9 (VII). 
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Wideria cucullata (C. L. Koch). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Wohlen, 1 $ (IV). 

Wideria antica (Wider). 

Bern: Elfenau, 1 $ (III). 

Wideria fugax (0. P. Cambr.). 

Bern: Wohlen, 1 < J, 1 $ (IV). 

j Prosopotheca monoceros (Wider). 

Bern: Wohlen, 2 £ (IV u. V), 2 $ (IV). 

Gonatium corallipes (0. P. Cambr.). 

Bern: Umg. Bern, 1 $; Schwarzwasserbrücke, 1 (VIII). 

Gonatium rubellum (Blackw.) [$ det. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 3 $ (III); Aufstieg Ivandersteg-Fisialp, 1 £ (VIII). 

Dismodicus bifrons (Blackw.). 

Bern: Umg. Bern, 1 2 §. 

* Hypomma bituberculatum (Wider) [det. Schenkel]. 

Bern: Gümmenen, 1 $ (VIII). An einem Sumpfgraben. [Das Exem¬ 
plar befindet sich in der Sammlung Dr. Schenkels.] 

Verbreitung: England, Deutschland, Dänemark, Norwegen, Schwe¬ 
den. 

Oedothorax retusus (Westr.) (det. Schenkel]. 

Bern: Gümmenen, 1 $ (VIII). 

Oedothorax agrestis (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Umg. Bern, 1 §. 

Gnathonarium dentatum (Wider). 

Bern: Löhrmoos, 2 1 $, 1 juv. (VIII). 

* Gongylidiellum vivum 0. P. Cambr. ? [det. Schenkel]. 

Bern: Belpmoos, 3 $ (IX). Unter einem Heuspeicher unter Steinen. 
[1 Exemplar Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Herr Dr. Schenkel schreibt mir über diese Art: « Das Tier ist 
jedenfalls ein Gongylidiellum; dagegen passt Simons Schilderung 
und Figur der Epigyne nur annähernd ». 

Verbreitung: Irland, England, Deutschland, Frankreich, Corsica, 
Algerien. 
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Erigone dentipalpis (Wider). 

Bern: Wohlen, 1 $ (VIII). 

Asthenargus paganus (Sim.) [det. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 4 7 $ (IX); Wohlen, 1 $ (IV), 3 16 $ 

(V); Elfenau, 1 $ (V). 

Maso sundevalli (Westr.). 

Bern: Wohlen, 1 $ (IV); Elfenau, 1 $ (III). 

Porrhomma pygmaeum (Blackw.) [det. Schenkel]. 

Bern: Merligen, 1 $ (VII). 

Centromerus expertus (0. P. Gambr.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Löhrmoos, 1 $ (V), 2 <$ (Spätsommer oder Herbst). 

Centromerus affinis (Wider) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 $ (IV); Aufstieg Dreispitz, 1 $ (IX). 

Centromerus silvaticus (Blackw.). 

Bern: Löhrmoos, 1 (Spätsommer oder Herbst); Elfenau, 4 $ (III). 

Centromerus brevipalpis (Sim.) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 2 $ (IV). 

Macrargus rufus (Wider). 

Bern: Bremgartenwald, 2 2 $, 1 juv., 2 $ juv. (IX); Wohlen, 

2 <$ juv. (IV), 4 $ (V); Schwarzenburg, 1 $ (VI). 

Macrargus abnormis (Blackw.). 

Bern: Elfenau, 1 $ (III). 

Leptorhoptrum huthwaiti (0. P. Cambr.). 

Bern: Dreispitz, 2 $ (IX). 

Microncta viaria (Blackw.). 

Bern: Bremgartenwald, 2 <$ (V), 2 § (IX u. X); Wohlen, 1 $ (IV). 

Bathyphantes dorsalis (Wider) [revid. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 1 £ juv. (III). 

Bathyphantes gracilis (Blackw.) [det. Schenkel]. 

Bern: Zimmerwald, 1 $ (XI 1929). 
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Lephthyphantes nebulosus (Sund.). 

Bern: Stadt Bern (Keller einer Wohnung an der Monbijoustr.), 

1 $ (IX). 

Lephthyphantes minutus (Blackw.). 

Bern: Herrenschwanden, 1 <$ (X). 

Lephthyphantes leprosus (Ohlert). 

Bern: Stadt Bern, 4 $ (XII 1929); Könizberg, 1 $ imm. (VII); 
Belpmoos, 1 5 $ (IX). 

Lephthyphantes terricola (C. L. Koch). 

Bern: Herrenschwanden, 5 (J, 3 $ (X); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 

I $, 1 $ juv. (VIII). 

Lephthyphantes pallidus (0. P. Cambr.). 

Bern: Herrenschwanden, 1 $ (X). 

Lephthyphantes lepidus (0. P. Cambr.). 

Bern: Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 $ (VIII). 

Lephthyphantes cristatus (Menge). 

Bern: Herrenschwanden, 3 $ (X); Löhrmoos, 2 $ (V); Elfenau, 2 
10 $ (III), \ $ (V); Meyenmoos, 1 1 $ (XI 1929). 

Lephthyphantes tenebricola (Wider). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IX); Wohlen, 4 <£, 1 $ (V); Sehwarzen¬ 
burg. 1 (VI); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 cj (VIII). 

Lephthyphantes flavipes (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Umg. Bern, 2 7 $ (X); Herrenschwanden, 7 2 $ (X); 

Wohlen, 2 £ (VII u. VIII); Elfenau, 2 <J, 6 $ (III), 1 $ (V). 

Lephthyphantes mengei Kulcz. [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 $ (IV), 2 $ (VII); Könizberg, 1 $ (VII); Elfenau, 

II $ (III), 2 $ (V); Schwarzwasserbrücke, 2 $ (VIII). 

Lephthyphantes pinicola Sim. [det. Schenkel]. 

Bern: Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 $ (IX). [Das Exemplar befindet 
sich in der Sammlung Dr. Schenkels.] 

Drapetisca socialis (Sund.). 

Bern: Wohlen, 1 (VIII), 4 <J, 15 $ (X). 
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Labulla thoracica (Wider). 

Bern: Umg. Bern, 7 9 (X); Bremgartenwald, 1 £ juv. (IX); Wohlen, 

1 c? juv. (VIII); Grimmital, 1 $, 1 ^ juv. (VIII). Freiburg: 
Heitenried, 1 (VIII). 

Linyphia phrygiana C. L. Koch. 

Bern: Elfenau, i 9 (V). 

Linyphia montana (CI.). 

Bern: Stadt Bern, 1 9 juv. (X); Elfenau, 16 $ juv. (III); Güm- 

menen, I juv. (VIII). 

Linyphia triangularis (CI.). 

Bern: Löhrmoos, 1 pull. (VI); Wohlen, 4 g 9 juv. (VII), 4 <£, 5 $, 

5 9 juv. (VIII), ii 9 (X); Könizberg, 21 ^ $ juv. (VII); 

Belpmoos, 3 9 (IX); Schwarzwasserbrücke, I <J, 1 $ (IX); 
Giimmenen, 3 <J, 11 $ (VIII). Freiburg: Heitenried, 2 $ (VIII). 
Wallis: Vissoye, 1 2 ? (VIII). 

Linyphia emphana Walck. 

Bern: Wohlen, 2 9 (VIII). Freiburg: Heitenried, 1 9 (VIII). 
Ausserdem: 1 <J, 8 9» 1 cJ juv. vom Könizberg (Bern) und von 
Merligen (Bern). 

Linyphia marginata C. L. Koch. 

Bern: Löhrmoos, 1 juv. (V); Wohlen, 1 g juv. (IV), 5 juv. (V); 
Schwarzenburg, 1 <£, 1 9 (VI); Merligen, I 2 9 (VII). Freiburg: 
Heitenried, 3 $ $ juv. (V). 

Linyphia peltata Wider. 

Bern: Bremgartenwald, 1 pull. (V), 1 juv. (IX), 1 ^juv., 1 9 juv. (X); 
Wohlen, 2 juv. (V u. VIII); Könizberg, 4 9 (VII); Elfenau, 6 
20 $, 3 juv. (V); Schwarzenburg, 1 4 9 (VI). Freiburg: Heiten¬ 

ried, 1 9 (VIII). Ausserdem: 15 £ 9 juv. von der Elfenau und von 
Heitenried. 

Linyphia hortensis Sund. 

Bern: Löhrmoos, l 1 9 juv. (V); Wohlen, I 9 (VII), 9 <$ juv., 

2 9 juv. (X); Elfenau, 1 ^juw, 1 9j uv - (III); Wohlen u. Elfenau, 

6 rj, 7 9 (III u. IV); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 2 juv. (VIII). 
Ausserdem: 6 9 vom Löhrmoos (VI), vom Dählhölzli (Bern) (V) 
und von Merligen (Bern) (VII). 

Linyphia pusilla Sund. 

Bern: Murren, 1 9 (VII). 
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Linyphia clathrata Sund. 

Bern: Wohlen, 1 pull. (IV), 2 9, 4 9 juv. (VIII); Elfenau, 3 

1 juv. (III). Freiburg: Heitenried, I £ (VI). Ausserdem: 4 9> 
59 $ juv. von Wohlen und der Elfenau. 

Bolyphantes alticeps (Sund.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Rueggisberg, 2 g juv., 1 9 juv. (VII); Aufstieg Kiental- 
Dreispitz, 1 juv. (IX); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 4 juv., 
1 ? juv. (VIII). 

Bolyphantes luteolus (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Aufstieg Kiental-Dreispitz, 6 9 (IX). 

Floronia frenata (Wider). 

6 (J, 12 9 vom Löhrmoos (Bern) (VIII) und von Gümmenen (Bern) 
(VIII). 

Tapinopa longidens (Wider). 

Bern: Herrenschwanden, 1 9 (X); Wohlen, 1 5 9, 3 juv., 4 9 

juv. (VII), 1 9 (VIII). 


ARGYOPID AE. 


Pachygnatha degeeri Sund. 

Bern: Bremgartenwald, 1 <$ (X); Wohlen, 2 C J, 5 9 (IV); Schwarz¬ 
wasserbrücke, 1 $ (VIII). 

Pachygnatha listeri Sund. 

Bern: Elfenau, 2 1 9 (HI), 1 c? (V). 

Pachygnatha clercki Sund. 

Bern: Löhrmoos, 1 juv. (VIII); Schwarzwasserbrücke, 2 juv. (VII 
u. VIII); Gümmenen, 1 (VIII). 

Tetragnatha extensa (L.). 

Bern: Gümmenen, 3 9> I j uv - (VIII). 

Tetragnatha pinicola L. Koch [revid. Schenkel], 

Bern: Bremgartenwald, 1 juv. (V); Löhrmoos, 1 9 (VI); Wohlen, 
3 juv. (IV); Ivönizberg, 1 9 (VII); Gasei, 1 juv. (V). 

Tetragnatha solandri (Scop.) [iuv. det. Schenkel], 

Bern: Umg. Bern, 11 juv. (X); Bremgartenwald, 1 juv. (V); Wohlen, 

2 9 juv. (VII u. VIII); Elfenau. 8 juv. (III), 1 juv. 1 9 juv. 

(V); Gasei, 3 juv. (V); Gümmenen, 1 1 9 (VIII); Merligen, 

3 (J, 2 9 (VII). Freiburg: Heitenried, 2 £ juv., 1 9 juv. (V u. VI). 
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Tetragnatha obtusa G. L. Koch [revid. Schenkel]. 

Bern: Löhrmoos, 3 juv. (VI); Elfenau, 1 juv. (III); Gasei, 1 juv. (V). 

Meta segmentata (CL). 

Bern: Umg. Bern, 3 21 $, 12 $ juv. (X); Wohlen, 1 juv. (V); 

Elfenau, 8 juv. (III), 2 juv. (V); Gasei, 1 $ (V); Gümmenen, 

1 juv. (VIII). Ausserdem: 2 2 9 von Merligen (Bern) und Hei- 

tenried (Freiburg). 

Meta merianae (Scop.). 

Freiburg: Heitenried, 1 3 9* 2 juv. (V), 2 juv. (VIII). 

Meta menardi (Latr.) ? [det. Schenkel]. 

Bern: Schwarzenburg, 1 juv. (VI). 

Nesticus cellulanus (CL). 

Freiburg: Heitenried, 1 juv. (VIII oder IX). 

Cyclosa conica (Pall.). 

Bern: Umg. Bern, 14 $ 9 juv. (X); Bremgartenwald, 1 juv., 2 pulli 
(V); Löhrmoos, ! $ (VI); Wohlen, 2^ juv. (IV u. V), 1 juv. (VIII); 
Elfenau, 1 9> 1 juv. (V); Gasterental, 2 $ juv. (VII). 

Araneus angulatus CI. [revid. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 1 pull. (V). 

Araneus diadematus CL 

Bern: Stadt Bern, 1 9 (X); Wohlen, 1 pull. (VIII); Elfenau, 2 juv. 
(V); Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 (IX); Mürren, 1 juv., 1 pull. 

(VII); Gasterental, 2 juv. (VII). Ausserdem: 1 8 9? 1 9 juv. 

von Guttannen (Bern) und Vissoye (Wallis). 

Araneus marmoreus CL 

Bern: Wohlen, 1 juv. (VIII); Könizberg, 4 9 (X); Gümmenen, 
1 juv. (VIII); Merligen, 1 pull. (VII). Freiburg: Heitenried, 4 9 
(VIII). Ausserdem: 4 9 vom Löhrmoos (Bern), Wohlen und 
Gümmenen. 

Araneus alsine Walck. 

Bern: Löhrmoos, 4 9 (VIII). Freiburg: Heitenried, 1 9 (VIII oder 
IX). 

Araneus quadratus CL 

Bern: Reiehenbach (Kandertal), 1 $ (IX). 
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Araneus cucurbitinus CL 

Bern: Löhrmoos, 3 $ (VI); Wohlen, 1 $ (VII), 1 juv. (X); Gasei, 

1 juv. (V). Freiburg: Heitenried, 1 (VI). 

Araneus sturmi (Hahn). 

Bern: Schwarzenburg, 1 $ (VI). 

Araneus triguttatus Fabr. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Wohlen, 1 $ (IV), 2 $ (V); Gasei, 

2 ? (V). 

Araneus ceropegius Walck. 

1 (J, 4 $, 1 juv. aus dem Grimmital (Bern)(WII) und von Vissove 
(Wallis) (VIII). 

Araneus umbraticus CI. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Wohlen, 2 $, 1 juv. (X); Elfenau, 
1 juv. (V); Merligen, 3 $ (VII); Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 $, 
1 pull. (IX). 

Araneus sclopetarius CI. 

Bern: Stadt Bern (Schönaubrücke), 2 juv., 1 $ juv. (V); Belpmoos* 
5 juv. (IX); Merligen, 1 pull. (VII). Freiburg: Heitenried, 2 

1 juv. (V). 

Araneus folium Schrank. 

Bern: Löhrmoos, 1 juv., 3 $ juv. (VI), I $, 1 juv. (VIII). 
Araneus patagiatus CI. 

Bern: Belpmoos, 1 (IV 1927); Elfenau, 1 juv. (III). Das aus 
dem Wipfel einer Fichte. 

Singa nitidula C. L. Koch [det. Schenkel]. 

Bern: Gümmenen, 3 $, 4 $ juv., 2 $ juv. (VIII). Ausserdem: 1 (J, 

2 2, 2 juv. von der Elfenau (Bern) und von Heitenried (Freiburg). 

Singa pygmaea (Sund.). 

Bern: Löhrmoos, 1 (J, 7 $ (VI). 

Singa sanguinea C. L. Koch [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 2 juv. (IV), 1 (J juv., 1 $ juv. (V); Gurten, 1 juv. (VI). 

Zilla x-notata (CL). 

Bern: Stadt Bern, 1 $ (X);’Muri (Bern), 1 $ (XII 1929). 

Rev. Suisse de Zool. T. 38. 1931. 2 
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Zilla montana C. L. Koch. 

Bern: Grimmital, 2 $ (VII); Aufstieg Kiental-Dreispitz, t $ (IX); 
Mürren, 3 juv. (VII); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 $ (VIII). 

Zilla stroemi Thor. 

Bern: Belpmoos, i C J, 1 $, 1 juv. (IX). In einem Heuschuppen. 

MIMETID AE. 

Ero furcata (Villers). 

Bern: Wohlen, 1 juv. (V); Wohlen und Elfenau, 2 $, 2 juv. (III) u. 
(IV). 


THOMISID AE. 


Misumena vatia (Gl.). 

Bern: Wohlen, 2 juv. (IV u. V). Freiburg: Heitenried, 1 (VI). 

Wallis: Vissoye, 1 $ juv. (VIII). Ausserdem: 8 $, 1 $ juv. vom 
Löhrmoos (Bern), vom Könizberg (Bern) und von Heitenried 
(Freiburg). 

Diaea dorsata (Fabr.). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ juv. (V); Elfenau, 1 $ juv. (III). 

Oxyptila horticola G. L. Koch [det. Schenkel]. 

Bern: Gurnigel, 1 $ (VI). 

Oxyptila trux (Blackw.). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Elfenau, 2 $ (III). 

Oxyptila blackwalli Sim. [det. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IX). 

Oxyptila praticola (C. L. Koch). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IX); Wohlen, 1 §, 1 £ juv., 1 $ juv. 
(IV), 1 1 juv. (VII); Elfenau, 1 <Jjuv. (III). Freiburg: Heitenried, 

lcJ(V). 

Xysticus bifasciatus (C. L. Koch). 

Bern: Wohlen, 1 (IV), 1 $ (V). Freiburg: Heitenried, 1 $ (VIII). 

Wallis: Vissoye, 1 $ (VIII). 

Herr l)r. Schenkel, dem ich das Exemplar von Vissoye zur Nach¬ 
prüfung meiner Bestimmung zusandte, schreibt mir über dieses 
Stück: « Die Farbe stimmt ordentlich mit einigen meiner Exem- 
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plare aber die Grösse ist viel geringer und die Epigynengmbe liegt 
näher bei der Bauchfalte ». Von den beiden übrigen $ meiner 
Sammlung unterscheidet sich das Walliser Exemplar ebenfalls 
durch viel geringere Grösse. 

Xysticus luctator L. Koch. 

Bern: Wohlen, 3 3 $ juv. (IV); Elfenau, 4 juv. (III). 

Xysticus gallicus Sim. [det. Schenkel]. 

Wallis: Vissoye, 3 $, 1 <§ juv. (VIII). Auf Umbelliferenblüten. 

Xysticus spec. 

Bern: Dreispitz, 4 $ (IX). Unter Steinen. [1 Exemplar Herrn Dr. 
Schenkel überlassen.] 

Ueber diese Tiere schreibt mir Herr Dr. Schenkel: « Intermediär 
zwischen gallicus und cristatus. Epigyne mehr der letzteren Art, 
Zeichnung des Cephalothorax mehr der ersteren entsprechend». 

Xysticus cristatus (CI.). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ juv. (V); Löhrmoos, 3 $(VI), 1 juv.(V); 
Wohlen, 2 cJ, 1 $,3 $ juv. (IV), 1 $juv. (V), 1 $ (VII); Elfenau 
1 $ juv. (III). 

Xysticus pini (Hahn). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Löhrmoos, 2 g (V u. VI), 2$ (VI); 
Wohlen, 8 <£, 7 juv., 2 $ juv. (IV), 3 <J, 1 $ (V); Elfenau, 
3 juv., 2 $ juv. (III). 

Xysticus lateralis (Hahn). 

Bern: Wohlen, 5 $ (IV), 4 $ (IV, V u. X); Schwarzenburg, 1 $ (VI). 

Xysticus luctuosus (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern. Schwarzenburg, 1 $ (VIII). 

Xysticus kempeleni Thor. ? [det. Schenkel]. 

Bern: Löhrmoos, 1 juv. (VI). 

Philodromus dispar (Walck.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 1 <$ (IV), 1 $ (VII), 1 juv. (VIII). Ausserdem: 
1 $, 6 (J juv., 3 $ juv. von Wohlen und Heitenried (Freiburg). 

Philodromus emarginatus Schrank ? [revid. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 1 juv. (III). 
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Philodromus spec. 

Bern: Wohlen, 1 £ juv. (V); Elfenau, 2 c?juv., 1 $ juv. (III).[1 Stück 
(£) Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Herrn Dr. Schenkel, dem ich ein Exemplar zur Untersuchung zu¬ 
sandte, war die Artzugehörigkeit dieser Tiere unbekannt. 

Philodromus aureolus (CI.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Schwarzwasserbrücke, 1 juv. (VIII). Freiburg: Heitenried, 
1 cJ juv. (VIII). 


CLUBIONID AE. 

Micrommata virescens (CI.). 

Bern: Elfenau, 3 $ juv. (III); Gasterental, 1 $ (VII). Ausserdem: 
3 (J, 2 $ juv. von Wohlen (Bern) und Heitenried (Freiburg). 

Clubiona corticalis (Walck.). 

Bern: Gasei, 1 $, 3 juv. (V). 

Clubiona caerulescens L. Koch. 

Bern: Wohlen, 2 § (VII u. VIII), Schwarzenburg, 1 $ (VI). 

Clubiona reclusa Cambr. 

Bern: Löhrmoos, 2 $ (VI u. VIII). 

Clubiona stagnatilis Kulcz. 

Bern: Löhrmoos, 2 C J, 1 $ (Spätsommer oder Herbst). 

* Clubiona subsultans Thor, [revid. Schenkel]. 

Bern: Wabern, 1 5 $ (III); Aareufer bei Rubigen, 1 $ (I 1930); 

Gasei, 1 $ (V). Ausserdem: 2 6 $, 1 juv. von der Elfenau 

(Bern) u. von Heitenried (Freiburg). Zwischen Gras am Boden und 
unter Fichtenrinde. [Ein Pärchen Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Clubiona neglecta 0. P. Cambr. 

Bern: Elfenau, 1 $ (III). 

Clubiona lutescens Westr. 

Bern: Elfenau, 1 $ (III). 

Clubiona terrestris Westr. [revid. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IX); Wohlen, 1 $ (V); Elfenau, 1 $ 
(III); Schwarzenburg, 2 $ (VI). 
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Clubiona germanica Thor, [revid. Schenkel]. 

Bern: Gümmenen, 1 $ (VIII). 

Clubiona pallidula (CL). 

Bern: Bremgartenwald, 3 $ juv., 5 $ juv. (X); Wohlen, 1 $ (VII); 
Elfenau, 2 juv., 2 $ juv. (III). 

Clubiona compta C. L. Koch. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V); Wohlen, 1 <$ juv. (IV); Elfenau, 
1 $ (V). Freiburg: Heitenried, 1 $ (VI). 

Anyphaena accentuata (Walck.). 

Bern: Bremgartenwald, 2 pulli (V); Wohlen u. Elfenau, 7 £ $ juv. 
(III u. IV). 

Zora spinimana (Sund.). 

Bern: Bremgartenwald, 1 juv. (V); Wohlen, 1 juv. (IV), 1 $ (VII); 
Elfenau, 2 $ (V). Ausserdem: 9 6 $, 5 juv. von Wohlen, von 

der Elfenau und von Heitenried (Freiburg). 

Zora nemoralis (Blackw.). 

Bern: Bremgartenwald, 3 juv. (V). Freiburg: Heitenried, 1 
1 ? (V). 

Liocranum rupicola (Walck.). 

Bern: Schwarzenburg, 1 £ juv. (VI); Merligen, 1 $ (VII). 

Apostenus fuscus Westr. 

Freiburg: Heitenried, 1 $ (VI). 

Scotina celans (Blackw.) [revid. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 2 $ (IX). 

Agroeca brunnea (Blackw.). 

Bern; Löhrmoos, 1 juv. (V); Wohlen, 2 juv. (IV u. VII), 1 $ (VII); 
Elfenau, 5 9 juv. (III). 

Agroeca striata gracilior Kulez. [det. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, 2 $ (V). [1 Exemplar Herrn Dr. Schenkel 
überlassen.] 

Phrurolithus festivus (C. L. Koch). 

Bern: Wohlen, 2 $ (VII). 

Phrurolithus minimus C. L. Koch. 

Bern: Umg. Bern, 1 <$. 
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Micaria fulgens (Walck.). 

Bern: Wohlen, 2 2 $ imm. (IV), 1 $ (V). 

Micaria pulicaria (Sund.). 

Bern: Wohlen, 1 (VII). 


AGELENIDAE. 

Cybaeus tetricus (C. L. Koch). 

Bern: Schwarzenburg, 1 $ juv. (VI). Wallis: Yissoye, 1 $ (VIII). 
Agelena labyrinthica (Gl.). 

Bern: Ivönizberg, 2 (VII); Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 $ (IX). 
Ausserdem: 7 $, 1 juv. von Heitenried (Freiburg) und Siders 
(Wallis). 

Agelena similis Keyserl. 

Bern: Gümmenen, 2 2 $ (VIII). 

Tegenaria domestica (CI.). 

Bern: Kandersteg, 2 juv. (VIII); Guttannen, 2 juv. (VIII). Frei¬ 
burg: Heitenried, 2 2 $, 3 juv. (V). Wallis: Niouc, 2 $ (VIII). 

Tegenaria silvestris L. Koch. 

Bern: Wohlen, 2 $ (V u. X), 2 juv. (V u. X); Elfenau, 1 $ juv. (III); 
Schwarzwasserbrücke, 1 (IX). 

Tegenaria derhami (Scop.). 

Bern: Stadt Bern, 2 $, 1 $ juv. 

Tegenaria larva Sim. 

Bern: Stadt Bern, 1 juv. (XII 1929). In und an Gebäuden und 
an efeubewachsenen Mauern im Freien häufig. 

Tegenaria torpida (C. L. Koch). 

Bern: Umg. Bern, 6 1 $, 10 $ $ juv. (III oder IV); Wühlen, 

2 juv. (V u. VIII), 1 <J, 2 $ (X); Wabern, 3 <J, 2 ?, 5 juv. (III); 
Elfenau, 3 juv. (III); Schwarzenburg, 1 juv. (VI); Merligen, 1 juv. 
(VII). 

Coelotes terrestris (Wider). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IV); Wohlen, 1 3 $, 2 juv. (IV), 

1 (J (V), 2 $ (X); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 <J, 2 $ (VIII). 
Ausserdem: 4 $ von Wohlen (VI) u. Heitenried (Freiburg) (V). 
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Coelotes inermis L. Koch. 

Bern: Bremgartenwald, 1 (IV); Wohlen, 2 $ (IV u. X); Wabern, 

2$ (HI). 

Cicurina cicur Menge. 

Bern: Bremgartenwald, 4 $ (V); Löhrmoos, 1 $ (V); Elfenau, 1 
5 juv. (III); Aareufer bei Rubigen, 1 $ (I 1930); Gasei, 1 $, 
2 juv. (V). Ausserdem: 8 $,1 juv. von der Elfenau und vonHeiten- 
ried (Freiburg). 

Cryphoeca sylvicola (C. L. Koch). 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (V), 1 juv. (IX); Wohlen, 1 5 §, 

5 juv. (V); Wohlen u. Elfenau, 4 9 $ (III u. IV); Gasei, 1 (j, 

5 $, 2 juv. (V); Aufstieg Kandersteg-Fisialp, 1 juv. (VIII). 

Hahnia mengei Kulcz. 

Bern: Wohlen, 6 6 $ (IV), 1 $ (VII); Elfenau, 1 (III). 

Hahnia pusilla G. L. Koch. 

Bern: Wohlen, 2 <f, 1 $ (IV), 1 1 $ (V), 2 $ (VII); Elfenau, 1 

(III), 2 (J, 3 $ (V); Aareufer bei Rubigen, 1 $ (I 1930). 

Antistea elegans (Blackw.) det. Schenkel], 

Bern: Löhrmoos, 1 1 $ (VIII). 


PI SAU RID AE. 


Pisaura mirabilis (Gl.). 

Bern: Wohlen, 2 juv. (IV), 3 $ juv. (X). Wallis: Vissoye. 1 $ (VIII). 
Ausserdem: 1 4 juv., 2 $ juv. von Wohlen und Heitenried 

(Freiburg). 

Dolomeäes fimbriatus (CI.). 

Bern: Gümmenen, 2 (IV 1930), 6 juv. (VIII 1926). 

LYCOSIDAE. 

Xerolycosa nemoralis (Westr.). 

Bern: Wohlen, 2 g juv. (IV). Wallis: Vissoye, 1 $ (VIII). 

Tarentlila inquilina (GL). 

Wallis: Visp, 1 $ (V); Vissoye, 1 $ (VIII). 
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Tarentula trabalis (CI.), [det. Schenkel]. 

Bern: Aufstieg Kiental-Dreispitz, 6 $ $ juv. (IX); Gasterental, 
1 $ (VIII); Wallis: Visp, I (V). 

Tarentula cuneata (CI.). 

Bern: Wohlen, 1 $ (V). 

Tarentula pulverulenta. (CI.) [det. Schenkel]. 

Bern: Wohlen, 10 <J, 11 $, 5 juv., 1 $ juv. (IV), 1 <J, 2 $ (V); 
Mürren, 1 (VII). Freiburg: Heitenried, 1 (J, 1 $. 

Tarentula aculeata (CI.) ? [det. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, 1 $ juv. (VIII). 

Trochosa terricola Thor. 

Bern: Löhrmoos, 1 $ (V); Wohlen, 7 juv. (IV), 6 $ (V); Elfenau, 
5 10 $, 5 juv. (III). 

Trochosa ruricola (de Geer). 

Bern: Schwarzwasserbrücke, 1 $ (VIII); Schwarzenburg, 4 $ (V); 
Gümmenen, 1 9 (VIII); Grimmital, 1 $ imm. (VIII). Freiburg: 
Heitenried, 1 (V), 1 $, 2 $ imm. (VIII). 

Trochosa robusta (Sim.). 

Wallis: Vissoye, 1 $ (VIII). 

Arctosa maculata (Hahn). 

Bern: Belpmoos, 1 $ (IV 1927). 

Arctosa leopardus (Sund.). 

Bern: Löhrmoos, 1 juv. (VIII). 

Pirata knorri (Scop.). 

Freiburg: Heitenried, 1 1 $, 2 g juv. (V). 

Pirata hiygrophilus Thor. 

Bern: Löhrmoos, G $ juv. (V), 6 9? 6 juv. (VIII); Elfenau, 7 juv. 
(III). Ausserdem: 4 9, 2 (J juv. von der Elfenau (III) und vom 
Löhrmoos (VI). 

Pirata piraticus (CI.). 

Bern: Löhrmoos, 2 juv. (V), 1 9 (VI), 1 9? 5 juv. (VIII). 

Pirata latitans (Blackw.) [det. Schenkel]. 

Bern: Löhrmoos, 1 9 (VI), 3 9 (VIII). 
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* Hygrolycosa rubrofasciata (Ohlert) [revid. Schenkel]. 

Bern: Elfenau, 11 <J, 13 $, 14 juv. (III), I $(V). Zwischen und unter 
Moos am Boden. [2 Pärchen Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Verbreitung: Deutschland, Estland. 

Lycosa torrentum (Sim.) [det. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, 5 3$ (V oder VI), 1 $ (VIII). 

Lycosa monticola (CI.). 

Bern: Wohlen, 1 <J, 1 $ (V). 

Lycosa saltuaria L. Koch [det. Schenkel]. 

Bern: Aufstieg Kiental-Dreispitz, 2 $, 1 juv. (IX). 

Lycosa blanda C. L. Koch [det. Schenkel]. 

Bern: Gurnigel, 1 1 2 (VI); Aufstieg Kiental-Dreispitz, 2 $ (IX); 

Mürren, 1 1 $ (VII); Fisialp, 2 <J, 1 9 (VIII). 

Lycosa hortensis (Thor.). 

Bern: Wohlen, 15 <J, 2 $ (IV); 2 $ (V). 

Lycosa pullata (CL). 

Bern: Wohlen, 1 (IV), 6 $ (V); Aufstieg Kiental-Dreispitz, 1 $ 

(IX). 

Lycosa lugubris Walck. [<J det. Schenkel]. 

Bern: Bremgartenwald, 1 $ (IX); Wohlen, 2 (IV), 1 5 $ (V); 

Merligen, 1 <$ (VII). Freiburg: Heitenried, 1 $ (V), 2 $ (VIII). 

Lycosa amentata (CL). 

Bern: Umg. Bern, 4 juv., 4 $ juv. (III); Wohlen, 1 $ (V); Güm- 
menen, 1 3 $, 5 juv., 5 $ juv. (VIII); Mürren, 1 1 $ (VII); 

Fisialp, 1 $ juv. (VIII). Freiburg: Heitenried, 1 $ (V). 

Lycosa paludicola (CL). 

Bern: Umg. Bern, 4 (III); Löhrmoos, 1 juv. (VIII); Wohlen, 
2 $ (V), 3 juv.,3 ? juv. (X); Gümmenen, 3 juv. (VIII); Merligen, 
1 $ (VII). 

Lycosa riparia sphagnicola Dahl ? [det. Schenkel]. 

Bern: Löhrmoos, 1 juv. (VIII), 7 $ juv., 5 $ juv. (Spätsommer oder 
Herbst). [1 Pärchen Herrn Dr. Schenkel überlassen.] 

Herr Dr. Schenkel schreibt mir über diese Art: «Lycosa riparia , 
vielleicht sphagnicola Dahl ». 

Verbreitung: Nord-Deutschland, Lappland, Russland. 
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Lycosa ludovici Dahl [det. Schenkel]. 

Bern: Dreispitz, 1 g (IX). 

Lycosa wagleri Hahn. 

Freiburg: Heitenried, 1 fr 3 $, 2 juv., 1 $ juv. (V), 1 $ (VIII) 

Lycosa pyrenaea Sim. [det. Schenkel]. 

Bern: Mürren, 1 $ (VII). 


OXYOPIDAE. 


Oxyopes ramosus (Panzer). 

Bern: Bremgartenwald, 2 pulli (V), 1 ^ juv. (X). 

SALTICIDAE. 


Ballus depressus (Walck.). 

Bern: Wohlen, 1 rf, 1 ? juv. (IV). 

Heliophanus cupreus (Walck.). 

Bern: Wohlen, 5 £ (IV), 2 £ (V); Schwarzwasserbrücke, 1 $ (VIII). 

Heliophanus aeneus (Hahn). 

Bern: Wohlen, 1 (IV). 

Heliophanus flavipes (Hahn). 

Bern: Gümmenen, 1 (VIII). 

Evophrys erratica (Walck.) [det. Schenkel]. 

Freiburg: Heitenried, 1 (V). 

Evophrys frontalis (Walck.). 

Bern: Wohlen, 2 3 §, 1 juv., 3 $ juv. (IV). 

Neon reticulatus (Blackw.). 

Bern: Wohlen, 1 $ (IV), 4 ? (VII); Elfenau, 1 fr 1 ? (V). 

Sitticus pubescens (Fahr.). 

Bern: Gurten, 2 1 $ (VI). Freiburg: Heitenried, 1 <J, 2 $ (V). 

Sitticus terebratus (CI.). 

Bern: Belpmoos, l 1 $(IX); Schwarzwasserbrücke, 2 1 $(VII). 
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Sitticus floricola (C. L. Koch). 

Bern: Löhrmoos, 2 (VI), 7 4 1 $ juv. (VIII). 

Salticus scenicus (CL), 

Bern: Belpmoos, 1 $, 2 juv. (IX); Merligen, 2 (VII). 

Marpissa muscosa (CL). 

Bern: Schwarzwasserbrücke, 1 $ juv. (VII). 

Dendryphantes rudis (Sund.). 

Bern: Elfenau, 1 $ (III). 

Evarcha arcuata (CL). 

Bern: Löhrmoos, 6 1 $, 4 juv. (VI), 1 1 $ imm. (VIIJ); 

Schwarzenburg, 2 $ (VI); Gümmenen, 3 (J, 2 juv., 1 $ juv. 
(VIII). 

Evarcha falcata (CL). 

Bern: Wohlen, 1 <$, 1 $, 5 9 juv. (IV), 1 9 (V), 1 $ (VII), 1 juv. 
(VIII); Schwarzwasserbrücke, 1 (VIII); Schwarzenburg, 2 $ 
(VI). 

OPILIONES PALPATORES 
[det. Schenkel]. 

Liobunum limbatum L. Koch. 

Bern: Urbachtal, 4 £ (VIII). 

Mitopus morio (Fabr.). 

Bern: Wohlen, 1 $ (X); Urbachtal, 1 $ (VIII). Wallis: Vissoye, 
1 <?, 2 ? (VIII). 

Phalangium opilio L. 

Wallis: Vissoye, 2 $ (VIII). 

PSEUDOSCORPIONES 
[det. Schenkel]. 

Obisium muscorum Leach. 

Bern: Wohlen, 1 juv. (VII); Zimmerwald, 1 St. (XI 1929). 
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ANHANG. 

Spinnen aus Futterballen vom Alpensegler. 

In zwei Futterballen vom Alpensegler, Micropus melba melba (L.) t 
die ich im Sommer 1930 in Solothurn sammelte, befanden sich 
neben einer grossen Zahl von Insekten folgende Spinnen: 

Ballen a, gesammelt am 3.VII., um die Mittagszeit, bei 
schönem Wetter: Theridion impressum L. Koch 4 nicht sicher 
bestimmbare Reste eines erwachsenen Stückes der gleichen Art 
oder von Th. sisijphiurn (CI.), Th. pinastri L. Koch 1 (J, Th. tinctum 
(Walck.) 1 Th. saxatile C. L. Koch 1 Enoplognatha thoracica 
(Hahn) 1 rf, Araneus cucurbitinus CI. 1 $ juv., Xysticus pini (Hahn) 
1 juv., Anyphaena accentuata (Walck.) 5 juv., unbestimmte juv. 5 St. 

Ballen 6, gesammelt am 16.VII., um die Mittagszeit, bei 
schönem, aber ziemlich kaltem und windigem Wetter: Aran¬ 
eus cucurbitinus (CI.) 2 <£, Philodromus aureolus (CI.) 1 o, 1 ?• 
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Diese Funde sind in mehrfacher Hinsicht bemerkenswert. 

1. Sie zeigen, dass Spinnen nicht nur im Frühjahr und Herbst, 
sondern auch im Sommer Luftwanderungen unternehmen. (Die 
Segler erbeuten ihre Nahrung bekanntlich ausschliesslich in der 
Luft.) 

2. Sie zeigen ferner, dass nicht—wie man bisher annahm — nur 
ganz junge Spinnen, sondern auch geschlechtsreife Exemplare von 
einem Faden getragen schwebend durch die Luft wandern. 

3. Es erscheint von besonderem Interesse, dass es sich bei 
den reifen Exemplaren vorwiegend um Männchen handelte. 
Diese Tatsache legt die Vermutung nahe, dass die Spinnen¬ 
männchen den Luftweg benutzen, um durch Zufall zu den Aufent¬ 
haltsorten der Weibchen geführt zu werden. 

4. Und damit ist wahrscheinlich ein Rätsel aufgeklärt, das bisher 
ungelöst blieb: der ausserordentliche Grössendimorphismus der 
Geschlechter, wie er z.B. bei den Gattungen Argyope und Nephila 
vorkommt. Ihre geringe Grösse ermöglicht es den Männchen dieser 
Gattungen, sich vom Winde tragen zu lassen. Für eine javanische 
Nephila-Art , die ich persönlich im Freien zu beobachten Gelegenheit 
hatte, erscheint eine andere Weise des Sichlindens der Geschlechter 
sogar kaum möglich. Denn bei dieser Art ist nicht nur die Indivi¬ 
duenzahl sehr gering, sondern sie spannt ausserdem noch ihre Netze 
mit Vorliebe zwischen hohen Baumkronen aus. Wie sollten da die 
Männchen die Standorte der Weibchen erreichen, wenn sie nur auf 
ihre geringe Eigenbewegung angewiesen wären ? 

5. Wenn wir annehmen, dass der Zwergwuchs der Fortbewegung 
mit Hilfe des Windes dient, erscheint es ohne weiteres verständlich, 
warum Zwergmännchen nur bei Gattungen Vorkommen, die relativ 
riesige Dimensionen erreichen. Den Weg zu diskutieren, den die 
Entstehung dieses Grössendimorphismus nahm, liegt nicht in dem 
Rahmen dieser kurzen Mitteilung. 

Dass Spinnen dem Alpensegler als Nahrung dienen, wird schon in 
Buffon, Oiseaux , nouv. ed., V, p. 215 (1837) angegeben und 
Steinmüller erwähnt sie als Nahrung für den Mauersegler (Neue 
Alpina II, 1827). Ferner findet sich in einem Artikel von Bacmeister 
über die Nahrung des Mauerseglers in den « Ornithologischen 
Monatsberichten » (XXX, 1922, p. 25) die Angabe, dass ein von 
ihm (am. 12. Juni 1920) gesammelter Futterballen dieser Art neben 
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Insekten auch 7 Spinnen enthalten habe. Dr. E. Lindner, der als 
Entomologe an der Stuttgarter Naturaliensammlung den in Rede 
stehenden Ballen untersuchte, bemerkt a.a.O. zu dem Spinnenfund: 
«vielleicht Tegenaria , die in und an Häusern lebt». Ueber Ent¬ 
wicklungsstadium und Grösse der Spinnen werden keine Einzelhei¬ 
ten mitgeteilt; doch ist anzunehmen, (siehe l.c.) dass es sich aus¬ 
schliesslich um ganz kleine (aber vielleicht z.T. erwachsene ?) Exem¬ 
plare handelte. Die m.E. sicher falsche Ansicht, dass die gefun¬ 
denen Spinnen möglicherweise Hausspinnen (Tegenaria) seien, 
beruht auf der Annahme Lindners und Bacmeisters, dass der 
Segler die Tiere vielleicht von Häusermauern abgelesen haben 
könnte. Diese Annahme ist jedoch sicher nicht richtig 1 . Die 
ferner von Bacmeister geäusserte Ansicht, dass die Spinnen 
vielleicht erhascht werden, wenn sie auf den äussersten Zweigen 
der Bäume in ihren Netzen sitzen oder sich an einem Faden herab¬ 
lassen, dürfte höchstens in Ausnahmefällen zutreffen. Die Fähig¬ 
keit der Spinnen, sich an einem Faden vom Winde in die Luft 
emportragen zu lassen, scheint Bacmeister und Lindner nicht 
bekannt gewesen zu sein. 

1 Siehe M. Bartels: Beobachtungen an Brutplätzen des Alpenseglers , Micropus 
melba melba (L) in: Journal für Ornithologie LXXIX, 1931, p. 20. 



